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Lehrstellenausschreibungenin Wien .Morgen,den29 . . M.erschei-¬
nenin derWiener-ZeitungdieAusschreibungendererledigtenLehr¬
stellen des Wiener Schulbezirkes .Zur Besetzung gelangen 27Schul - ¬
leiterstellen und 297 Lehrstellen ( einschließlich derReligions¬
lehrerstellen ) .DerEinreichungsterminwährtbiseinschließlich
27 .März .DieimSchuldienstestehendenLehrpersonenhabenihre
Gesuchein der üblichen Formeinzubringen ;dasselbe gilt vonden

derzeitinmilitärischenDienstenstehendenLehrern,denendie
Möglichkeithiezugegebenist .ImUebrigenwerdenvonsolchenLeh¬
rern aber auch unbelegte ,nicht gehörig belegte ,verspätet einlan¬
gendeGesucheoderEingabenin andererFormangenommen,dadie
Bewerbungder in BetrachtkommendeneingerücktenLehrer ,vonwel¬
chenbis zumAblaufedesKonkurstermineskeinewieimmergeartete
Willensäußerungvorliegt ,vonamtswegenals gegebenangesehenwird.
Umjedochein möglichstklares Bild der Bewerbungenzuerhalten ,
werdendie Schulleitungenunddie Lehrpersonenersuchtwerden ,den
imMilitärverbandebefindlichenBerufsgenossensoweitmöglichdie
Konkursausschreibungenzugänglich zu machen .Es werdendaher
außerdenan die SchulleitungengelangendenExemplarenderAus¬
schreibungnochsolchefürdiebeimMilitärbefindlichenLehrerauf¬
gelegt ,miteinemkurzgefaßtenGesuchsformulareversehenundden
Schulleitungen zur Verfügunggestellt werden .Die Zustellungder

Kundmachungenandie SchulleitungenwirdnachMaßgabederDrucklie¬
ferungenehestenserfolgen.
DieBesetzungDurazzos.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatan
den Generalv .KöveßnachstehendesTelegrammgerichtet :

„ DieWeltlauschtvoll SpannungderehernenSchritteIhrertapferen
Armee,welcheamWerkeist ,RechtundMachtandenOstgestadender
Adriafür Jahrbundertezuordnen .FürdieReichshaupt-undResiden=¬
stadt Wienaber ,die mit herzlichemJubel undinnigerDankbarkeit
dieheldenmütigeErstürmungDurazzosvernommenhat ,eröffnetIhr
siegreichesVordringeneinenherrlichenBlickin dieZukunftdes
Vaterlandes,dieFreiheitderheimischenSeeunddiewiedererste-¬
hendeHerrlichkeitdesaltenReiches.GottgrüßeEuerExzellenz,
densieggewohntenHeerführerundIhreTruppen,dieWahrervon
GlanzundRuhmererbtenHeldentums.

dernüchternenundstarkenVölkergebrachthaben.EinKriegsalbum
inderjetzigenZeitwirddasbesteGeschenkfürdieErziehungder
Nachkommenschaftsein .DasKriegsstammbuchmitdenHandschriften
der großenMitwirkerin der gegenwärtigenEpoche ,in der dasRecht
unddieGerechtigkeitgefeiertwerden,bleibteinAndenken,in
welcheminderZukunftdieSeelenundZügederVergangenheitzu
lesensind.IchkannnurmeinLobfürdiewertvolleIdeeausspre-¬
chenundwünschevollkommenesGelingenbeiihrerAnwendung.Groß
undunverdientistdieEhre,welcheEuerHochwohlgeborenmirbe¬
reitet ,indemSiemeineBeteiligungfürdieAnschaffungdieser
ReliquienfürunsereSöhneundEnkelverlangen.Indenheutigen,
herzergreifendenWeltereignissen,spieltBulgariendiekleinste
Rolle ,ebensoSofia ,als kleinsteSchwesterstadtvonBerlin ,Wien,
BudapestundKonstantinopel ,jedochist die Ehredestogrößer ,
fürihrenBürgermeister,welchemSiedieMitwirkungindergroßen
Epopeszugedachthaben.InliebenswürdigemEntgegenkommenbeeile
ichmich,EuerHochwohlgeboren,HerrBürgermeister,anbeieinige
eigenhändigeSchriftzeilenaufbulgarischmitdeutscherUeber¬
setzung,wieaucheinLichtbildzuübersenden.Wiederholtdankeich
IhnenimNamenderbulgarischenHaupt -undResidenzstadtfürdie
Ehre ,dieEuerHochwohlgeborenihremBürgermeisterbereitet. "

DasbeigegebeneStammbuchblattlautetindeutscherUeberse¬
tzung: ,„ DergroßeKriegzwischendenVölkernimJahre1915/16
bleibtderNachweltalsLehre,daßdieNüchternheit,Moralität
unddieKraftdenSiegerringenunddaßeineZukunftnurdiejeni-¬
genVölkererwartet,welcheobigeEigenschaftenbesitzen;dagegen
führenGebrechendieVölkerzumAbgrund.DaskleineBulgarienverlangteineVereinigungseinesVolkesuntereinemKönigsscepter
undpreistdenSegenüberalle ,dieihmbehilflichseinwollen.

HöchstpreisefürKartoffelnimMärz.NachderMinisterialverordnung
vom22 .September1915erhöhensich vom1 .März1916an dieHöchs- ¬
Höchstpreise ,welcheder ErzeugerbeimVerkaufevonKartoffelnin
Mengenvonmehrals 10q verlangendarf ,um50h für 1 q .Daher
stellen sich nachder Statthalterei -Verordnungvom30 .September
die zulässigen HöchstpreisebeimKartoffelhandelin WienimMärz
1916wiefolgt :BeiAbgabederKartoffelnin Mengenvonmehrals
10qaufK12,90für1q ,von1qbis10qaufK13,90für1qund
von1 bis99kgauf16h für 1kg.

DasKriegs-StammbuchblattdesBürgermeistersvonSofia .Der
Präsidentdes GemeinderatesvonSofia Radewhat an denBürgérmei¬
sterDr .WeiskirchnereinSchreibengerichtet ,in demesheißt:
Die seitens des WienerMagistrates ausgehendeIdee ist eineder
prachtvollsten ,derenErfüllungein erhabenesundunzerstörbares
DenkmalfürdieruhmvollenEreignissestiftenwird,diedieFeier

NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemAntragedesStR .Schwer
dieWahldesFranzAndre,FriedrichBurkhardt,JuliusFeller ,Alois
Franz Oesterreicher ,Karl Seifert und Rudolf Stoephl zuArmenräten

des8 .Bezirkesbestätigt.



WIENERRATHAUSKORLESPONDENZWien Montag 28 .Feber 1916 abends ,
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ZurFroberungDurazzos.UeberVerfügungdesBürgermeisters
wurdengesternundheutedie städtischenAmts- undAnstaaltsgebäude

beflaggt .
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